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Verantwortung  entlang dem «Kaiser Triangle» 

Krankheitsmanagement 
&  

Koordination 
durch Professionelle 



Der Weg zur Interprofessionalität – Sicht der Spitex 



Der Weg zur Interprofessionalität – Sicht des Hausarztes 



Win – Win – Win – Win  

Spitex Patient/Angehörige Hausarzt Ergebnisse 
Arbeitsbeziehung und Vertrauen in die Arbeitsweise werden 

gefördert 
 
 
 

Ressourcen sparen 
und 

Patientensicherheit 
steigern 

 

Fühlen sich in 
Entscheidungsprozessen 

begleitet 
Sind als gleichwertige 

Partner/innen involviert 

Doppelspurigkeiten werden durch  Koordination von Leistungen, 
Akteuren und Hilfsmitteln ect. verhindert 



Lebenslanges Lernen 

Case 
Manage-

ment 
Clinicial 
Assess-
ment 

Family 
Care 

Lebenslanges Lernen 

Sozial-
versicher-
ungen & 

Patienten- 
recht 

Patienten- & 
Angehörigen
-edukation 

Mehrwert  durch Bildung – Das Beispiel Care Management 

Berufliche 
Verantwor-

tung 

Mindset: «eigene 
fachliche Verantwortung» 
gemäss Gesundheits-
berufegesetz (GesBG) 



Take home message:  Erfolgsfaktoren für Interprofessionalität  

Persönlichkeit 

Strukturen 

Bildung 

Kontinuierlicher Lernprozess 


